Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2436 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Steigerung der Baulandpreise 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Bodenpreise 
für Bauland in den letzten Wochen nach Aufhebung des 
Preisstopps und nach Inkrafttreten des Bundesbaugesetzes 
in vielen Gemeinden in einem solchen Maße angestiegen 
sind, daß der Bau von Eigenheimen und von Mietwoh- 
nungen des sozialen Wohnungsbaus erheblich behindert 
wird und zusätzlich immer höhere Mieten und Lasten im 
Wohnungsneubau befürchten läßt ? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß trotz der Maßnahmen 
des Bundesbaugesetzes in vielen Gemeinden in Erwartung 
noch weiter steigender Baulandpreise die notwendigen 
Baugrundstücke für den Wohnungsbau zurückgehalten 
werden? 

3. Was hat die Bundesregierung gegen diese bedrohliche 
Entwicklung getan oder was beabsichtigt sie zu tun? 

4. Glaubt die Bundesregierung noch immer, daß die Rege- 
lungen des Bundesbaugesetzes ausreichen, um der Steige- 
rung der Baulandpreise, der Zurückhaltung von Bauland 
und der hemmungslosen Bodenspekulation wirksam zu 
begegnen? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, die in der Vergangenheit 
aufgetretenen Schwierigkeiten bei der Bereitstellung von 
bundeseigenen Grundstücken für den sozialen Wohnungs- 
bau durch entgegenkommendere Regelungen auszuräumen 
und die verwaltenden Behörden anzuweisen, für den sozi- 
alen Wohnungsbau, insbesondere den Eigenheimbau, ge- 
eignete Grundstücke des Bundes den Gemeinden und nach- 
suchenden Bauherren alsbald anzubieten? 

Bonn, den 24. Januar 1961 

Ollenhauer und Fraktion 
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